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MARIELLA MOSLER 

In einem Jahr mit 13 Monden 

 

Ein Projekt im öffentlichen Raum Mariella Mosler 

 

 

In diesem Sommer beginnt die ortsspezifische Kunstintervention „In einem Jahr mit 13 
Monden“ der Künstlerin Mariella Mosler im Hamburger Stadtraum.  

 

Die Arbeit umfasst 13 silberne Mondskulpturen, die über ein Jahr hinweg an verschiedenen 
Orten in sechs Hamburger Stadtteilen installiert bleiben. Die mit Blattsilber belegten 

Edelstahlscheiben werden an Bäumen, Fassaden oder Zäunen befestigt und reagieren mit 

ihrem Umfeld: Sie reflektieren Licht, verändern sich 
durch Oxidation und nehmen Spuren ihrer 

Standorte auf. Die Werke verbinden kosmische 

Zyklen mit dem urbanen Raum – sie schaffen 
poetische Bezugspunkte zwischen Stadtlandschaft, 

Natur und menschlicher Wahrnehmung. 

Der Titel der Intervention verweist auf das seltene 
Phänomen eines Jahres mit 13 Monden – 

ein Motiv, das auch Rainer Werner Fassbinder 1978 

in seinem gleichnamigen Film wählte. 
 

Moslers Arbeit reflektiert die Verbindung von Innen- 

und Außenwelt anhand der Transformation 
des städtischen Raums an ausgewählten 

Standorten. 
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Einer der 13 Monde befindet sich an einem 

historisch bedeutsamen Ort: der Töpferstube 

im Park Planten und Blomen, einem Pavillon 

mit sozialer und kultureller Tradition. Seit ihrer 
Grun̈dung1985 bietet die Töpferstube 

insbesondere Kindern aus dem benachbarten 

Stadtteil St. Pauli Zugang zu künstlerischer 
Gestaltung und steht damit exemplarisch für 

eine demokratische Teilhabe an Kunst und 

Kultur. 
 

Weitere Informationen über die Kunststandorte 

und ihre Bedeutung finden Sie auf der 
Projekt-Website: 

https://13monde.info/ 

 
Weitere Informationen auf Anfrage. 

 

 
„In einem Jahr mit 13 Monden“ wird gefördert durch die Stadt Hamburg, Behörde 

für Kultur und Medien mit Mitteln für Kunst im öffentlichen Raum. 


